
Weihnachten - das Fest der Familie ­ 
ist uns Anlaß der 

Gender- Ideologie, 
die die Familie zerstört, den Kampf anzusagen

  
Steht auf gegen den Genderwahnsinn an unseren Schulen und Kindergärten !
Lasst es nicht zu, wenn der Staat sich in die Erziehung eurer Kinder einmischt, um sie kaputtzumachen. 
Hinter der Fassade der Selbstbestimmung und der Gleichberechtigung der Geschlechter  verbirgt  sich ein 
verbrecherischer, staatlicher Angriff auf unsere Kinder, der ihre Identität zerstört.

 A  uf der UN-Konferenz über Frauen in Peking 1995 , die den Startschuß  für diese weltweite Gender-Agenda 
gab (  Dale O'Leary ), wurde die weibliche und männliche Identität von der Natur abgetrennt und als soziale 
Rolle definiert. Die soziale Geschlechtsidentität, die sie Gender nannten, sollte mit den natürlichen 
Geschlechtsorganen, die uns durch die Geburt gegeben sind, nichts mehr zu tun haben. 
Die heilige Fähigkeit der Frau, neues Leben zu gebären wird damit in den Dreck getreten. Eine weibliche 
Identität soll jemand haben, der sich nur als Frau fühlt, es aber nicht  ist. 
Dies ist ein Frevel an der natürlichen Schöpfung. Was hier unter dem Banner der Frauenbefreiung daherkommt, 
ist in Wirklichkeit die tiefste Erniedrigung der Mutter in ihrer Fähigkeit neues Leben zu schaffen. 
Mit dieser falschen Definition der Geschlechter  greift der Staat nach der  Hoheit über die Produktion des 
Lebens, die er  unter seine Kontrolle bringen und dem Menschen wegnehmen will. 
Die Zeugung neuen Lebens ist nicht mehr Sache der Menschen, sondern soll durch den Staat ausgeführt 
werden. Die Gender-Agenda ist Teil der Agenda2030 und reiht sich ein in die Hybris der Agenda des 
Transhumanismus, der künstlichen Erschaffung allen Lebens und der verbrecherischen Agenda der 
Bevölkerungsreduktion. 
Zum Zweck, die natürliche Keimzelle des Lebens, die in der Vereinigung von Mann und Frau besteht, zu 
entwerten und außer Kraft zu setzen,  wurden weitere Geschlechter erfunden, indem Abweichungen von der 
Norm, die sich zahlenmäßig im Mikrobereich bewegen, zu  neuen Geschlechtern hochgejubelt  und  als 
gleichberechtigt  hingestellt.

Die Hybris der Selbstbestimmung des Geschlechts zerstört das Leben 
unzähliger Jugendlicher 

In Schulen und Kindergärten werden Kinder und Jugendliche unter dem Deckmantel der Sexualaufklärung mit 
der Gender-Ideologie indoktriniert. Ihnen wird eingeredet, sie könnten ihr Geschlecht selbst bestimmen. 
Die Perversion der Genderideologie findet neuerlich ihren Audruck in der gesetzlichen Erlaubnis, das 
Geschlecht jährlich zu wechseln.
Unzählige Jugendlichen wurden in ungeheures Leid gestürzt, die zuerst in ihrem Identitätsbewußtsein zutiefst 
verunsichert und dann der Hybris der künstlichen Erschaffung des Geschlechts Glauben geschenkt haben und 
sich zur operativen Geschlechtsumwandlung manipulieren ließen. Irreversible Schädigung der 
Ausscheidungsorgane, Zerstörung der Fortpflanzungsorgene, Abtötung sexuellen Lustempfindens und Suizide 
sind die Folgen.
Die elterliche Erziehungshoheit wird systematisch untergraben. Schon im Kindergarten findet unter dem 
Deckmantel der Sexualbefreiung eine Instrumentalisierung der Kinder für die menschenfeindliche Agenda statt. 
Was als Selbstbestimmung daherkommt, ist Aufwiegelung von unmündigen Kindern gegen ihre Eltern. 

Wir, insbesondere die Eltern und Jugendlichen, müssen uns gegen diese 
Angriffe zur Wehr setzen.  

Kommt zur Kundgebung am 17.12. 22  um 13:00 Uhr auf den Rathenauplatz          
für weitere Informationen und um zu beratschlagen, was wir weiter tun können.

www.widerstand4-0.net                                                      Widerstand4.0

https://www.un.org/en/conferences/women/beijing1995
https://mercatornet.com/author/dale-oleary/
https://www.un.org/en/conferences/women/beijing1995

